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Autorenabend mit Carlo Fehn am 19. April 2024Autorenabend mit Carlo Fehn am 19. April 2024
Der erste Autorenabend im Jahr 2024 
im Oberen Schloss startet mit keinem 
Unbekannten. Der Kronacher Erfolgs-Krimi-
autor Carlo Fehn informiert über sein 
Gesamtprojekt und liest einige Stellen seiner 
bisher 16 Regionalkrimis. Der aus Hirsch-
feld stammende Autor ist bekannt für seine 
lebendigen Charaktere, kniffligen Rätsel und 
authentischen Ortsbeschreibungen, die den 
Leser direkt in die Handlung hineinziehen. 
Seine Bücher sind nicht nur spannend, 
sondern vermitteln auch ein starkes Gefühl 
für den Ort und die Menschen, die im Land-
kreis leben.
Beim Autorenabend wird sein aktueller 
Krimi „Feuertaufe“ im Vordergrund stehen: 
Hauptkommissar Pytlik, der sich in einer 
Lebenskrise befindet, fällt auf dem Johanni-
feuer in Knellendorf erneut unangenehm auf 
und landet am Ende des feuchtfröhlichen 
Abends in der Frankenwaldklinik. Schlimmer 
noch: Fast parallel kommt es nur wenige 
hundert Meter weiter zu einem Brand mit 
einem Todesopfer. Da er Verdacht schöpft, es 
könnte ein Verbrechen vorliegen, übernimmt 
Assistent Cajo Hermann mit einem lädierten 
und uneinsichtigen Hauptkommissar im 
Nacken die Ermittlungen in dem Fall.
Beginn der Lesung ist um 19 Uhr im Kreuz-
gewölbekeller des Oberen Schlosses in Küps. 
Eintritt: 5 € inkl. Begrüßungsgetränk. Einlass 
ist um 18.30 Uhr.
Aufgrund der besonderen Räumlichkeit ist 
die Besucherzahl begrenzt. Tickets können 
im Vorverkauf über das Rathaus Küps unter 
09264/68-0 oder 
rathaus@kueps.de erworben werden.
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Sanierungsgebiete der Städtebauförderung 
„Ortskern“ und „Bahnhofsviertel“ 
im Rahmen der Städtebauförderung;
Informationen zur Eintragung eines Sanierungsvermerk  
in das Grundbuch
In diesen Tagen erhalten viele Eigentümerinnen und Eigen-
tümer von Grundstücken, welche in den oben genannten 
Sanierungsgebieten liegen, Post vom Amtsgericht Kronach 
– Grundbuchamt. In diesen Mitteilungen – Eintragsbekannt-
machungen genannt – wird darauf hingewiesen, dass ein 
sogenannter Sanierungsvermerk im jeweiligen Grundbuch ein-
tragen wurde.

Städtebauliche Sanierungsmaßnahmen – was ist das?
Das Sanierungsrecht ist ein sachlich, zeitlich und räumlich 
begrenztes Sonderrecht und Bestandteil des Baugesetzbuches 
(§§ 136 bis 164 und 180, 181 BauGB). Es gilt für besonders 
schwerwiegende städtebauliche Problemstellungen. Das 
hohe öffentliche Interesse erfordert ein planmäßiges und 
abgestimmtes Vorgehen aller Beteiligten. Dabei trägt die 
Gemeinde die Gesamtverantwortung.
Städtebauliche Sanierungsmaßnahmen zielen auf die 
Behebung städtebaulicher Missstände. Das bedeutet: Ein 
ganzes Gebiet wird wesentlich verbessert, um- oder neu-
gestaltet.
Die Beteiligung der Betroffenen zu städtebaulichen Miss-
ständen hat in den Sanierungsgebieten „Ortskern“ und 
„Bahnhofsviertel“ frühzeitig im Rahmen der Vorbereitenden 
Untersuchungen zum Küpser Entwicklungskonzept KEK³ 
eingesetzt und wird während der gesamten Sanierungsmaß-
nahme intensiv (gemäß § 137 BauGB) fortgeführt. Rechtzeitig 
werden auch weiterhin alle von Maßnahmen Betroffenen in 
den Erneuerungs- und Veränderungsprozess, wie jüngst im 
Rahmen der „Pförtnerampel am Radweg“ einbezogen und 
über Konzepte und Vorhaben informiert sowie zur Mitwirkung 
angeregt.

Sanierungsvermerk im Grundbuch – warum?
Der Sanierungsvermerk wird in alle Grundbücher eines 
Sanierungsgebiets aufgenommen. Das Sanierungsgebiet 
ergibt sich aus der rechtskräftigen Sanierungssatzung 
vom 27.07.2021, bekanntgemacht im Mitteilungsblatt vom 
30.07.2021. Diese haben wir im Anhang nochmals abgedruckt.
Gemäß § 143 Abs. 2 BauGB ist die Gemeinde verpflichtet, 
diese rechtsverbindliche Sanierungssatzung dem Grund-
buchamt mitzuteilen. Gleichzeitig erhält das Grundbuchamt 
eine Liste aller Grundstücke, die sich im Sanierungsgebiet 
befinden. Das Grundbuchamt trägt daraufhin in die Grund-
bücher der betreffenden Grundstücke in Abteilung II den 
sogenannten Sanierungsvermerk ein.
Die Eintragung des Sanierungsvermerks hat eine nachricht-
liche Bedeutung. Das heißt, sie informiert den Eigentümer 
und Dritte darüber, dass eine Sanierung durchgeführt wird. 
Der Sanierungsvermerk ist keine Belastung des Grund-
stückes im Sinne einer Grundschuld und nimmt daher auch 
keinen bestimmten Rang ein.
Unabhängig von der Eintragung des Sanierungsvermerks 
gelten nach Rechtskraft der Sanierungssatzung besondere 
sanierungsrechtliche Vorschriften.

Genehmigungspflichten im Grundstücksverkehr
Für Grundstückseigentümer ist vor allem die Genehmigungs-
pflicht gemäß § 144 BauGB von Bedeutung. Sowohl Grund-
stücksveräußerungen als auch die Belastung eines Grund-
stücks mit Dienstbarkeiten, Reallasten und Grundpfandrechten 
bedürfen zwar einer Zustimmung der Gemeinde, dürfen jedoch 
nach § 145 Abs. 2 BauGB nur versagt werden, wenn durch den 
Vorgang die Durchführung der Sanierungsmaßnahme unmög-
lich gemacht oder wesentlich erschwert wird oder ein Wider-
spruch zu den Zielen und Zwecken der Sanierung besteht. Eine 
Genehmigung kann auch unter Auflagen erteilt werden. Um die 
Einholung der gemeindlichen Zustimmung muss sich im Einzel-
fall der jeweilige Eigentümer nicht selbst kümmern. Dies wird im 
Innenverhältnis durch den jeweils tätigen Notar im Anschluss 
an die für das Rechtsgeschäft notwendige Beurkundung vor-
genommen.

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen der Osterfeiertags muss der Redaktionsschluss für 
die Ausgabe in Kalenderwoche 14 auf

Mittwoch, 27. März 2024
vorverlegt werden.

Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Texte 
und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Die Redaktion

Amtliche Bekanntmachungen

Teilnehmergemeinschaft Theisenort
Dorferneuerung
Markt Küps, Landkreis Kronach, Gz. ALE-OFR-A2-7571-3-1-13

Bekanntmachung
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat in seiner 
öffentlichen Sitzung vom 26.02.2024 Beschlüsse gefasst und 
Feststellungen getroffen über:

1. Erläuterungen zur Teilnehmergemeinschaft, Aufgaben-
verteilung im Vorstand, Entschädigung der Vorstands-
mitglieder
1.1. Erläuterungen und Bestimmungen zu §§ 16 - 26 Flur-

bereinigungsgesetz
-FlurbG-, Art. 2 und 4 AG -FlurbG- sowie zu den Voll-
zugsbestimmungen

1.2. Bestellung des „örtlich Beauftragten des Vorsitzenden 
des Vorstands“

1.3. Bestellung des Wegebaumeisters
1.4. Bestellung des Pflanzmeisters
1.5. Sitzungen des Vorstands
1.6. Entschädigung der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder
1.7. Verpflichtung von Vorstandsmitgliedern (sofern in 

Abwesenheit gewählt)

2. Kassen- und Rechnungswesen, Vorschüsse (später Beiträge), 
Verrechnungssätze für Eigenleistungen der Teilnehmer (Arbeits-
leistungen)
2.1. Verband für Ländliche Entwicklung Oberfranken – VLE –
2.2. Bestimmungen über Leistungen der Teilnehmer (Arbeits-

leistungen)
2.3. Bestellung der Kassenprüfer

3. Datenschutz
4. Sonstiges
4.1. Meldung von Haftpflichtschadensfällen und Arbeits-

unfällen
4.2. Schutz der neu gebauten Wege
4.3. Schutz von Bodendenkmälern
4.4. Schutz der vorhandenen Grünbestände
4.5. Landzwischenerwerb
4.6. Öffentliche Zustellung an Beteiligte mit unbekanntem 

Aufenthalt
4.7. Hinterlegung der Beschlussniederschriften
4.8. Bekanntmachungen
4.9. Bekanntmachung dieser Niederschrift

Eine Kopie der Niederschrift, die Datenschutzgeschäftsordnung 
des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken und die 
Satzung des Verbandes für Ländliche Entwicklung Oberfranken 
– VLE – liegen zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus:
vom 25.03.2024 mit 08.04.2024 im Rathaus des Marktes Küps. 
Nach diesem Zeitpunkt können o. a. Unterlagen beim örtlich 
Beauftragten, Herrn Fritz Pohl, eingesehen werden.
Bamberg, 12.03.2024
gez. Thomas Kühnlein
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Vorkaufsrecht des Marktes Küps
Dem Markt Küps steht im förmlich festgelegten Sanierungs-
gebiet ein gesetzliches Vorkaufsrecht zu (nach § 24 Abs. 1 Nr. 
3 BauGB).

Genehmigungspflichtige Bauvorhaben
Im Sanierungsgebiet ist für folgende Bauvorhaben eine 
Genehmigung (nach § 144 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) zu beantragen:

• die Errichtung, Änderung, Nutzungsänderung oder Be-
seitigung von baulichen Anlagen,

• erhebliche oder wertsteigernde Veränderungen.
Das Landratsamt Kronach nimmt entsprechende Anträge ent-
gegen, welches auch die Genehmigungen als Untere Bauauf-
sichtsbehörde, im Einvernehmen mit dem Markt Küps, erteilt. 
Die Entscheidung orientiert sich eng am Rahmenplan für das 
Sanierungsgebiet.

Steuerliche Möglichkeiten
In förmlich festge  setz ten Sanie rungs   ge  bie ten können 
anfallende Herstel  lungs   kos ten für Modernisierungs- und Instan-
d  set  zungs maß nah men nach § 7 h bzw. § 10 f Einkom  mens s-
teu er  ge  setz abgeschrie  ben werden. Auch hierzu ist vor Beginn 
der Maßnahmen eine schrift  li che Verein  ba rung mit dem Markt 
Küps erfor  der  lich.

Unter https://www.kueps.de/unsere-gemeinde/bauen-wohnen/
gemeindeumbaumanagement können Vorträge - auch zu den 
genannten steuerlichen Möglichkeiten - eingesehen werden.

Wegen der Komple xi tät der Materie empfiehlt sich eine 
Abstimmung mit dem Steuer  be ra ter oder dem Finanzamt. 
Eine steuerliche Beratung durch den Markt Küps oder das 
Gemeindeumbaumanagement erfolgt nicht.

Sanierungsberatung
Seit 2021 ist im Markt Küps ein Gemeindeumbaumanagement 
aktiv. Das Umbaumanagement ist Anlaufstelle für Fragen 
rund ums Thema Bauen und Sanieren im Kernort Küps und 
besonders in den Sanierungsgebieten. Interessierte können 
sich beispielsweise zum kommunalen Förderprogramm oder 
weiteren Fördermöglichkeiten bei Sanierungsmaßnahmen 
kostenlos beraten lassen. Auch zum Umgang mit leer-
stehenden Immobilien werden Hilfestellungen angeboten.
Bei Fragen zu förderfähigen Maßnahmen erhalten Sie über das 
Gemeindeumbaumanagement des Marktes Küps, Frau Nikola 
Völkel, 0151 7017 5149, kek@kueps.de, weitere Informationen.
Eine Beratung zu den allgemeinen Regelungen im Sanierungs-
gebiet erhalten Sie über die vorgenannten Angaben hinaus 
beim Markt Küps, Bauamt, Bauamtsleiter Christian Ebertsch, 
09264 / 68-40, c.ebertsch@kueps.de.

Sanierungssatzung
Satzung des Marktes Küps über die Sanierungsgebiete

vom 27.07.2021
Aufgrund des § 142 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 
(BGBl. l S. 3634), das zuletzt durch Art. 2 des Gesetzes vom 
08. August 2020 (BGBI. I S. 1728) geändert worden ist, erlässt 
der Markt Küps folgende Satzung:

§ 1 
Festlegung der Sanierungsgebiete

Die im Lageplan gekennzeichneten Gebiete werden hier-
mit förmlich als Sanierungsgebiete festgelegt und erhalten 
die Bezeichnungen „Ortskern“ und „Bahnhofsviertel“. Die 
Sanierungsgebiete umfassen alle Grundstücke und Grund-
stücksteile innerhalb der im Lageplan abgegrenzten Flächen 
(46,6 ha). Dieser ist Bestandteil der Satzung.
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Kinder- und Jugendflohmarkt

am 5. Mai 2024
auf dem Frühjahrs- und Gartenmarkt in Küps

Neben einem attraktiven Frühjahrs- und Gartenmarkt in 
Küps gibt es dieses Jahr wieder einen Kinder- und Jugend-
flohmarkt von 11 bis 18 Uhr. Hier können die kleinen und 
großen Trödler im Alter von 6 bis 15 Jahren alles anbieten, 
was im Kinder- und Jugendzimmer übrig ist. Grundsätz-
lich sollten Geschwister gemeinsam einen Stand belegen. 
Demnach kann je Familie nur ein Stand vergeben werden. 
Die Standfläche beträgt max. 3 m und die Höhe der Stand-
gebühr beträgt 5 Euro. Diese Gebühren werden für den 
Jugendtreff „Kiwi“ verwendet und kommen somit wieder 
den Kindern zugute. Anmeldungen für den Kinder- und 
Jugendflohmarkt können bis zum 4. April im Rathaus Küps 
abgegeben werden. Die Vergabe erfolgt nach Eingang der 
Anmeldungen. Wir haben nur begrenzte Standplätze zur 
Verfügung, daher ist eine zeitnahe Anmeldung empfehlens-
wert. Platzwünsche können gerne angegeben werden, 
diese werden nach Möglichkeit berücksichtigt, einen 
Anspruch darauf gibt es nicht.
Anmeldeformular und weitere Hinweise finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.kueps.de. Sie können uns 
auch gerne unter der Telefonnummer 09264/6817 anrufen. 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn dieses Angebot für die 
Kinder gut angenommen wird.

Viertklässler der Grund- und Mittelschule 
Küps zu Besuch im Rathaus
Um das aktuelle Thema des Heimat- und Sachkundeunter-
richts, „Die Gemeinde“, zu vertiefen machten sich die Schüler 
der vierten Klassen aus der Grund- und Mittelschule Küps auf, 
um sich vor Ort ein Bild vom Rathaus der Marktgemeinde zu 
machen.
Geschäftsleitender Beamter Torsten Michel empfing die 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehrerinnen Frau Krämer 
und Frau Müller und führte sie durch die einzelnen Bereiche, 
wie Einwohnermeldeamt, Kasse, Kämmerei, Bauamt, Vor-
zimmer und den Sitzungssaal.

In der anschließenden Kinder-Bürgermeistersprechstunde be-
antwortete Erster Bürgermeister Bernd Rebhan die vielen Fragen 
der neugierigen Schülerinnen und Schüler, die im Sitzungssaal 
stolz auf den Plätzen der Marktgemeinderäte saßen.
Mit einer Süßigkeit für den Heimweg verabschiedete sich der 
Bürgermeister und wünschte den Kindern alles Gute und viel 
Glück für ihre Zukunft.

§ 2 
Verfahren

Die Sanierungsmaßnahme wird im vereinfachten Verfahren 
durchgeführt. Die besonderen sanierungsrechtlichen Vor-
schriften des Dritten Abschnittes des Ersten Teiles des Zweiten 
Kapitels des Baugesetzbuches finden keine Anwendung.

§ 3 
Genehmigungsverfahren

Die Genehmigungspflicht nach § 144 BauGB kommt zur 
Anwendung. Nach § 144 Abs. 3 BauGB wird für bestimmte 
Fälle für die förmlich festgesetzten Sanierungsgebiete die 
Genehmigung allgemein erteilt. Die allgemeine Erteilung gilt in 
den vorliegenden Sanierungsgebieten für alle Teilziffern des § 
144 Abs. 2 BauGB.

§ 4 
Inkrafttreten

Diese Satzung wird gemäß § 143 BauGB mit ihrer Bekannt-
machung rechtsverbindlich.
Anlage: Lageplan
Küps, den 27.07.2021
MARKT KÜPS

Der Markt Küps setzt für seine Sanierungssatzung eine Durch-
führungsfrist gem. § 142 Abs. 3 BauGB fest. Die Frist beträgt 
15 Jahre ab Inkrafttreten der Satzung.
Unbeachtlich werden eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 2. eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
und 3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel wenn 
sie nicht innerhalb von einem Jahr seit Bekanntmachung der 
Satzung schriftlich gegenüber des Marktes Küps unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Aus dem Rathaus wird berichtet

Bau- und Umweltausschuss des 
Marktes Küps

Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
findet am Mittwoch, 27. März 2024 um 16 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Küps statt.
Die Tagesordnung wird zeitnah auf der gemeindlichen 
Homepage und in der örtlichen Tagespresse veröffent-
licht.

Hinweis zur Hundesteuer
Bitte beachten Sie, dass zum 01.04.2024 die Hundesteuer in 
Höhe von 35,00 Euro pro Hund fällig ist.
Die Hundesteuerbescheide wurden Ende Februar versandt. 
Seit 2021 werden sog. „Mehrjahresbescheide“ erstellt. 
Das bedeutet, dass Sie nur bei Änderungen einen neuen 
Bescheid erhalten. Ansonsten gilt der letzte zugesandte 
Bescheid auch für die Folgejahre. 
Für Rückfragen erreichen Sie Frau Horn gerne unter:
09264/68-32.
Wir weisen weiterhin darauf hin, dass jeder Hundehalter, der 
einen über vier Monate alten Hund besitzt, verpflichtet ist, 
diesen unverzüglich bei der Gemeindeverwaltung zu melden. 
Die Neuanmeldung Ihres Hundes können Sie gerne persönlich, 
aber auch online unter:
www.kueps.de oder telefonisch vornehmen. 
Herzlichen Dank!
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(wir berichteten kürzlich ausführlich), im nächsten Jahr soll 
die Fertigstellung erfolgen. Anschließend gelte es das West-
Gebäude aus den 60er Jahren und die Schulküche zu erneuern. 
Als großes Thema bezeichnete Rebhan den Breitbandausbau 
und die Digitalisierung. Die gute Förderung hilft den Kommunen 
sehr, dadurch konnten auch die Ortsteile Hain, Burkersdorf, 
Tiefenklein und umliegende Weiler schon mit Glasfaser bis ins 
Haus versorgt werden. Auch die seitens der Gemeinde ver-
legten Leerrohre haben sich bezahlt gemacht. Über die Nord-
bayerninitiative habe man weit über fünf Millionen Zuschüsse 
generiert und viele zusätzliche Projekte verwirklicht. Beim 
„Weidmannshaus“ werde der LCC einsteigen, um das ortsbild-
prägende Gebäude zu ertüchtigen und Wohnraum zu schaffen. 
Dieser stehe nur in einem gewissen Maße zur Verfügung, des-
halb habe man auch den Bahnhof Küps erworben. Auch in einer 
Erweiterung sei man beschränkt, weil kaum Bauflächen zur 
Verfügung stehen. In Schmölz habe man Flächen ausgesucht, 
müsse jedoch das Verfahren neu starten. Man sei auch fort-
laufend bemüht, den Berg an Investitionen abzuarbeiten, so 
steht für Au ein Nahwärmenetz an, und in Theisenort gilt es, die 
Dorferneuerung bis zum Jahresende abzuschließen. Handlungs-
bedarf bestehe weiter bei den Friedhöfen.
Mit der Photovoltaikanlage auf dem Schulgebäude/Hallen-
bad will man den gestiegenen Strompreis entgegenzuwirken. 
Der Bürgermeister sprach den geplanten Windpark mit sechs 
Windräder an. Der Abwasserzweckverband Kronach Süd, dem 
neben Küps die Gemeinde Weißenbrunn und die Kreisstadt 
Kronach angehören wird im Pumpwerk Schmölz zwei Millionen 
investieren. Die Schulden des Marktes belaufen sich derzeit 
auf rund 12,2 Millionen. Bei den Steuersätzen liege man unter 
den Landkreissätzen und könne damit die Bürger und Unter-
nehmen auch etwas entlasten.
Bericht: Michel Wunder

Weitere detaillierte Informationen zu den ab 09. April 
2024 im Zusammenhang mit dem Probebetrieb der 
Ampelanlage geltenden Änderungen für den fahrenden 
Verkehr erhalten Sie in der nächsten Ausgabe unseres 
Mitteilungsblattes am 05. April 2024.

Start der bilingualen Kindertagespflege 
mit Naturpädagogik in Burkersdorf
Kürzlich wurde die erste bilingual ausgerichtete Kindertages-
pflege mit einem Schwerpunkt auf Naturpädagogik in der 
Marktgemeinde Küps eröffnet. Erster Bürgermeister Bernd 
Rebhan begrüßte das aus München und Bolivien stammende 
Ehepaar und machte sich selbst ein Bild der neuen Kinder-
tagespflege.
Die Gründerin, Doris Villegas, eine erfahrene Erzieherin 
und Kindheitspädagogin mit Leidenschaft für die Natur und 
Sprachen, hat es sich zur Aufgabe gemacht, Kindern eine 
Umgebung zu bieten, in der sie spielerisch zwei Sprachen 
erlernen können und gleichzeitig eine enge Verbindung zur 
Natur aufbauen.
Ihr Mann Edwin Villegas hat seine Wurzeln in Bolivien und 
ist gelernter Holztechniker und Musiker, was eine perfekte 
Ergänzung für die Betreuung darstellt.
Gemeinsam möchten sie sich in die Marktgemeinde einbringen 
und haben nun die Kindertagespflege „caracol“ ins Leben 
gerufen. Caracol wurde bedürfnisgerecht und nach neuesten 
pädagogischen Gesichtspunkten für Kinder im Krippen- und 
Kleinkindalter konzipiert. Sie befindet sich auf einem ehemaligen 
Bauernhofgelände in Burkersdorf, eingebettet in blühende 
Streuobstwiesen, im Einzugsgebiet von Küps, Kronach und 
Burgkunstadt. Orientiert wird sich dabei an der Gangart der 
kleinen Schnecke (sp.caracol), die sich bedächtig auf den Weg 
macht, um die Welt zu erobern. Die Kinder werden ermutigt 
Herausforderungen anzunehmen und sich zu bewähren. Gleich-
zeitig bestimmen sie jedoch ihr persönliches Tempo und es wird 
auch gerne mal ein Päuschen eingelegt, wenn es zu turbulent 
wird. Die Natur wird als wichtiger Bestandteil des Lernens und 
Wachsens angesehen, somit werden die Kinder ermutigt eine 
tiefe Verbindung zur Umwelt aufzubauen.

Praxistest soll Klarheit schaffen
Die aktuelle Verkehrssituation mit der angedachten Neu-
regelung war das beherrschende Thema der Bürgerver-
sammlung. Nach der Vorstellung durch Nikola Völkel vom 
beauftragten Büro gab es verschiedene Anregungen und auch 
kritische Stimmen aus den Reihen der Bürger. Wie die Planerin 
ausführte, soll eine bessere Verkehrssicherheit durch eine 
Pförtnerampel geschaffen werden. Man müsse die Gesamt-
situation aus mehreren Perspektiven sehen. Es sei sehr eng, 
die beiden überdurchschnittlich stark befahrenen Kreis-
straßen haben Gefährdungspotential. Vieles könne theoretisch 
betrachtet und berechnet werden, dazu fanden auch Verkehrs-
erhebungen, Workshops und Rundgänge statt. Letztendlich 
bringe nur ein praktischer Versuch „Licht ins Dunkel“. Man will 
deshalb nach Ostern eine zehnwöchige Testphase starten, um 
weitere Ergebnisse zu erzielen. Neben den verkehrsabhängig 
geschalteten Ampeln müssen auch die zuführenden Seiten-
gassen mit bedacht werden. Man könne deshalb die Wartezeit 
nicht vorhersagen, sie sollen zwischen 120 und 180 Sekunden 
liegen. Bürger Ingo Hoppmann wollte wissen, wie Radfahrer 
bei der Pförtnerampel handeln sollen oder müssen. Weiterhin 
regte er eine Verbesserung für Fußgänger im Tannleitenweg, 
wo „Lebensgefahr“ besteht, an. Bürgermeister Bernd Rebhan 
(CSU) meinte, dass die Situation bekannt sei und man auch 
schon tätig war. Demnächst werde die Verkehrssituation durch 
ein Messgerät aufgezeichnet. Auf eine Tempo-30-Zone konnte 
man sich bisher nicht verständigen. Armin Stahn bemängelte 
das Parken der Frauen am Kindergartenn und sagte voraus, 
dass dieses kreuz und quer parken in der Testphase zu einem 
Chaos führen werde. Die Anregung von Wolfgang Reuter, bei 
Rot die Wartezeit an der Ampel anzuzeigen, werde schwierig, 
weil die Zeiten nicht fix sind. Mehrere Fragen zu Feuerwehr-
einsätzen hatte Steffen Hopf, er sah dabei sogar die Rettungs-
fristen gefährdet. Christian Scherbel und Fred Schmidt 
befürchteten eine Verlegung des Verkehrsschwerpunkt in 
Richtung Oberlangenstadt. Anette Boxdörfer fragte nach alter-
nativen Lösungen, wenn es nicht so funktioniert wie vorgesehen.
Das zweite zentrale Thema war die Städtebauförderung. Dort 
habe man bei allen im Sanierungsgebiet liegenden Grundstücke 
eine Eintragung ins Grundbuch veranlasst. Für Walter Regel 
waren die damit verbundenen Pflichten nicht erkennbar. Hans--
Heinz Wohlrath sah dem „roten Vermerk“ als diktatorischen Weg 
und nicht als demokratische Handlungsweise an. 
Bauamtsleiter Christian Ebertsch entschärfte die Lage und 
führte aus, dass dies nur eine „Sicherungsfunktion im Grund-
buch“ sei. Es gehen für die Eigentümer damit keine Pflichten 
einher. Lediglich bei der Veräußerung, Belastung oder einer 
Grundstücksteilung werde der Markt Küps einbezogen. Nach 
15 Jahren werde diese Sicherung wieder gelöscht. Zu Sicher-
heit werde man nochmals die betroffenen Bürger durch ein 
weiteres Schreiben informieren.

Im allgemeinen Teil gab der Bürgermeister einen Gesamtüber-
blick. So gab es im vergangenen Jahr 44 Geburten, der Ein-
wohnerzuwachs sei aber durch Zuzug entstanden. Man habe 
derzeit 190 Kindergartenplätze, wobei der Kindergarten in Ober-
langenstadt saniert werde. Mehr Schüler gebe es auch an der 
Mittelschule, dies sei mit der neu eingeführten Vorbereitungs-
klasse zu begründen. Das Schulgebäude wird seit 2020 saniert 
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Zudem durfte jedes Kind ein Primelnstöckchen als Frühlings-
bote suchen und mit nach Hause nehmen.
Ein herzliches Dankeschön von den Kindern, Eltern und dem 
gesamten Kiga-Team unter der Leitung von Ute Betz ergeht an 
die Vorstandschaft unseres Fördervereins.
Es war für uns alle ein erlebnisreicher Vormittag und ein ganz 
besonderes Gemeinschaftserlebnis.
Ganz nach unserem Motto:
“Groß und Klein – nur gemeinsam sind wir stark!“

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule Küps
Pflege der „Naschmeile“
Die Frühjahrsarbeiten in der „Naschmeile“ der Schule haben 
begonnen. Nachdem im vergangenen Herbst neue Sträucher 
und Bäumchen gepflanzt wurden, haben nun die Kinder der 
Arbeitsgemeinschaft Schulgarten die Fläche von Unrat befreit, 
die Erde gleichmäßig verteilt und Rindenmulch als Abdeckung 
aufgetragen. 
Um das Wohl der größeren Bäume kümmerten sich 
Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse. Unsere externe 
Fachkraft Hans Siegmeth hat den Jugendlichen in einer 
theoretischen Einheit Wissenswertes über die Pflanzung, Pflege 
und Schnitt von Bäumen vermittelt. 
Am Anschluss konnten die Jungen und Mädchen bei 
strahlendem Sonnenschein das Gelernte an den Bäumen der 
„Naschmeile“ anwenden und einüben. 
Nun bleibt zu hoffen, dass nach einem guten Blütenansatz im 
Sommer und Herbst viele leckere Früchte geerntet werden 
können.

Die gemeinsame Pflege der Beete, die Versorgung der hof-
eigenen Tiere, Naturbeobachtungen oder auch viele an die 
Jahreszeit angepasste Aktivitäten, wie Schlittenfahren oder 
auch die Apfel- und Walnussernte, gehören zum Tages-
programm. Dabei entstehen individuelle Fragestellungen, die 
für die Kinder in diesem Moment von besonderer Bedeutung 
sind. Hier haben die Kinder die Möglichkeit selbst zu forschen 
und nach möglichen Antworten zu suchen.
Das zusätzliche Sprachangebot auf Spanisch bereitet die 
Kinder spielerisch auf die Anforderungen einer zunehmend 
global werdenden Welt vor.
Mit ihrem Ansatz setzt „caracol“ neue Maßstäbe in der früh-
kindlichen Bildung und Betreuung und wird sicherlich einen 
positiven Einfluss auf die Entwicklung der Kinder haben.
Wir wünschen dem herzlichen Ehepaar alles Liebe, und Frau 
Villegas einen guten Start und viel Freude mit der zukünftigen 
Kinderschar in ihrer Tagespflege.

Kindergartennachrichten

Kindergarten Theisenort /  
Kindergartenförderverein
Ein Herz für Kinder im Frühling
Sein Herz für Kinder zeigte der Kindergarten-Förderverein von 
Theisenort dieses Mal in Form von einem besonderen Früh-
lingsgruß an die Kinder. Vorstand Lothar Weid, in Begleitung 
von Sabrina Mäder und Michael Brauer, hatten eine tolle Idee:
Alle Kinder unserer kleinen, aber feinen eingruppigen Ein-
richtung im Alter von 1-6 Jahren wurde eingeladen zu einem 
der schönsten Plätze von Theisenort, zur Kapelle.
Dort erwartete die Kindergartenkinder eine ganz besondere 
Überraschung. Mitglieder des Fördervereins hatten etwas 
Tolles vorbereitet:
Die Kinder wurden dort von drei gackernden Hühnern begrüßt. 
Die Hennen, welche einem Mitglied des Fördervereins gehören, 
liesen sich von den Kindern bestaunen, beobachten und 
füttern.
Dabei erfuhren die Kinder allerlei über Hühner: beispielsweise 
wie oft und wie viele Eier ein Huhn legt, dass der Fleck unter 
den Augen Aufschluss über die Schalenfarbe der Eier gibt, 
was die Tiere fressen, dass Hühner nachts alleine in den Stall 
gehen, wer ihre natürlichen Feinde sind, dass es viele ver-
schiedene Rassen gibt usw. Es wurden viele Fragen gestellt.
Sowohl die Großen, als auch die Kleinen hörten sehr aufmerk-
sam zu und waren sichtlich interessiert.
Danach fand noch eine kleine Eiersuche statt. Hier wurde für 
jedes Kind eine halbe Eierschale, bestückt mit Moos und einem 
Schokoladenküken versteckt.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schmölz
Freitag, 22.03.
15.30 Uhr Außerordentliche Mitgliederversammlung des 

Diakonievereins St. Laurentius Schmölz e.V. im 
Gemeindehaus.

Samstag 23.03.
10 Uhr Schmölz räumt zamm in Schmölz mit den Kinder- 

und Jugendgruppen
14 Uhr Taufe in Schmölz
Sonntag 24.03.
9.45 Uhr Gottesdienst Schmölz, Palmsonntag
Donnerstag 28.03.
18.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Gründonnerstag, 

Schmölz
Freitag 29.03.
9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Karfreitag, Schmölz
Sonntag 31.03.
6 Uhr Gottesdienst Osternacht, Schmölz, anschl. Oster-

frühstück im Gemeindehaus
Montag 01.04.
8.30 Uhr Gottesdienst Ostermontag, Theisenort
9.45 Uhr Gottesdienst Ostermontag, Schmölz
Donnerstag 04.04.
14.30 Uhr Seniorenkreis „Zweiter Frühling“ Schmölz mit 

Pfrin. Gabriele Munzert, Gemeindehaus Schmölz
19 Uhr Posaunenchor Gemeindehaus, Schmölz

PALÄSTINA … durch das Band des Friedens
Jeweils am ersten Freitag im März stehen Frauen in über 150 
Ländern auf und reichen sich im Gebet rund um den Globus 
die Hände.
Der diesjährige Weltgebetstag, der ganz den Frauen aus 
Palästina gewidmet war, fand in der St. Laurentiuskirche in 
Schmölz statt. Den Altarraum zierten Bänder aus Friedens-
tauben und Herzen – symbolisch für den Wunsch nach Frieden 
in Palästina, Israel und weltweit.
Palästina – das ist das Westjordanland, der Gazastreifen und 
Ost-Jerusalem.
Dort leben gegenwärtig etwa 5 Mio. Menschen, weitere ca. 
9 Mio. Palästinenser*innen leben in Israel, arabischen und 
anderen Ländern.
Für die ca. 1,4 Mio. Schüler*innen gibt es 3000 Schulen. Die 
Arbeitslosenquote dort liegt bei 40 % bei den Frauen und 20 
% bei den Männern. Nur knapp 2 % der Bevölkerung sind 
Christ*innen.
Im Oktober 2023 begann die radikal-islamische Hamas 
einen Angriff auf Israel aus dem Gazastreifen. Die Menschen 
dort leiden sehr unter den Folgen des Krieges wie stark ein-
geschränkten Zugang zu sauberen Trinkwasser, unzureichender 
Gesundheitsversorgung und maroder Infrastruktur.
Unser Gottesdienst mit dem Titel „…durch das Band des 
Friedens“ sollte zum Nachdenken anregen über sinnlose 
Kriege, Streit und Friede und über „Steine“, die uns belasten.
Dazu diente zum Beispiel ein Rollenspiel zwischen „Frau Streit“ 
und „Frau Frieden“. Beide stellten ihren schweren Alltag mit 
den Menschen dar. Am Schluss kamen sie zu der Erkenntnis, 
wenn Menschen nur das eigene Wohl und sich selbst in den 
Mittelpunkt stellen, kann es keinen Frieden geben. Doch mit 
Gottes Hilfe kann es gelingen, Gegensätze versöhnlich zu ver-
einen und für den Frieden zu streiten.
Nach dem Klagepsalm „Gott, es zerreißt mich“ konnten alle 
Gemeindemitglieder ihren am Beginn des Gottesdienstes 
erhaltenen Stein, der für eine schwere Last steht, unter dem 
Olivenbäumchen ablegen. Als Symbol des Friedens durfte eine 
Karte mit nach Hause genommen werden.
Zum Abschluss wurde ein rotes Band, das „Band des 
Friedens“, durch das ganze Kirchenschiff gerollt mit dem 
Wunsch, die Gebete und Fürbitten in die Welt hinauszutragen, 
in der Hoffnung auf baldigen Frieden im Nahen Osten und auf 
der ganzen Erde.
Musikalisch wurden die stimmungsvollen Lieder und Gebete 
durch den Gospelchor und die Flötengruppe umrahmt. Vielen 
herzlichen Dank dafür!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Küps

St. Jakobikirche Küps

Donnerstag, 21.3.
19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Freitag, 22.3.
16.30 Uhr Kirchenmäuse
19.30 Uhr Posaunenchor
Samstag, 23.3.
14.30 Uhr Konfirmandenbeichte
Sonntag, 24.3.
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
Gründonnerstag 28.3.
19.30 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl in Hain
Karfreitag, 29.3.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag, 31.3.
05.30 Uhr Osternacht mit Abendmahl
07.00 Uhr Auferstehungsfeier Friedhof Küps
10.00 Uhr Familiengottesdienst
Ostermontag, 1.4.
09.30 Uhr Festgottesdienst

Die Gruppen und Kreise finden im Luthersaal 
statt

St. Johanniskirche Johannisthal
Karfreitag, 29.3.
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag, 31.3.
8.15 Uhr Festgottesdienst

Seniorenfahrt Diakonieverein Küps und Burkersdorf/Hain
Die erste Fahrt des Diakonievereins in diesem Jahr findet 
am Donnerstag, den 18. April 2024 statt. 
Wir machen uns auf den Weg nach Helmbrechts und 
besuchen dort das interessante Textilmuseum. 
Kaffee und Kuchen gibt es beim Museum, die Führung, die 
uns dort erwartet dauert etwa eine Stunde. 
Zum Abendessen kehren wir dann auf dem Rückweg im 
Gasthaus Roseneck in Wallenfels ein. 
Abfahrtszeiten am 18.4.2024: 
12:30 Uhr Johannisthal, 12:35 Uhr Au, 12:40 Uhr Küps Rat-
haus, 12:50 Uhr Lessingstraße, 13:00 Uhr Oberlangenstadt. 
Anmeldung im Pfarramt Küps-Burkersdorf Tel. 09264 80247.

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Burkersdorf und Hain
Sonntag, 24.3.
10.00 Uhr Gottesdienst in Burkersdorf
Gründonnerstag, 28.3.
19.30 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl in Hain
Karfreitag, 29.3.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl in 

Burkersdorf
Ostersonntag, 31.3.
9.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Posaunenchor in 

Burkersdorf
10.00 Uhr Festgottesdienst in Hain

Gruppen und Kreise:

Singkreis: Montag 14-tägig im Alten Pfarrhaus
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14:00 Theisenort Karfreitagsliturgie vom Leiden und 
Sterben Christi

15:30 Johannisthal Karfreitagsliturgie vom Leiden und 
Sterben Christi

Sonntag, 
31.03.

Ostersonntag

10:00 Theisenort Hl. Messe † Reinhard Eckert
10:00 Johannisthal Hl. Messe † Familie Spinozzi, 

Barnickel und Krämer
Montag, 
01.04.

Ostermontag

10:00 Johannisthal Wortgottesfeier

Spendenaktion in der St. Marien Kirche Johannisthal
vom 25. März´24 bis 07. April´24
Um Spenden von haltbaren Lebensmitteln sowie Hygiene-
artikeln möchten wir Sie im Namen des Caritas „Lädla´s“ 
recht herzlich bitten.
Abgabestelle wird wieder in unserer St. Marien Kirche sein.
Bitte unterstützen Sie ärmere Menschen auf diese Art und 
Weise. Vielen Dank hierfür.
Gerne können Sie auch mit Geldspenden helfen oder sich 
ehrenamtlich beim Lädla engagieren.

Vereine und Verbände

Ankündigungen

Verein ganzheitliche Gesundheit Lorenga e.V.
Frühlingserwachen
Osternester am Trimm dich Pfad der Seele
Wann: 30.03.2024 Uhrzeit: 14:00 Uhr
Wir starten unsere 8. Oster – Aktion und werden auch dieses Jahr 
wieder ca. 60 -80 Osternester in liebevolle Kinderhände bringen.
Die Natur erwacht und bei einer Tasse Kaffee und Kuchen 
können unsere Besucher den Kleinsten bei der Suche ihres 
Osternestes behilflich sein oder einfach nur die Kinderaugen 
leuchten sehen vor Freude und Begeisterung.
Es sind alle herzlich willkommen. 
Die Anmeldung startet jetzt:
Anmeldung unter: 0151/21477173 Loretta oder 
0171/7840746 Sabine Müller
Wir feiern 2024 unser 15 jähriges Bestehen. Die Feier findet am 
12. Oktober statt. Persönliche schriftlich Einladungen hierfür 
erfolgen gesondert.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Die LKG Kulmbach lädt herzlich zu den nächsten Bibel-
gesprächskreisen
am Sonntag, 7. April und 21. April jeweils um 19:00 Uhr im 
evangelischen
Gemeindehaus Burkersdorf ein.
Nähere Informationen bei Prediger Thomas Pichel: 
Tel. 09221 40 780 12

Missionskreis Küps
Christenverfolgung heute

Samstag, 23.03.2024 / 19:30 Uhr
Im Mehrzweckhaus, Schlossring 17, Tüschnitz

Referent: Ricardo Corban von Open Doors
Weltweit sind mehr als 365 Millionen Christen Verfolgung und 
Diskriminierung ausgesetzt. 

Nach dem Gottesdienst erwartete die Besucher im passend 
dekorierten Gemeindehaus ein Buffet mit köstlichen 
palästinensischen Speisen. Pasta mit Joghurt und Hähn-
chen Musakhan; landestypische Salate und Süßspeisen wie 
„Kunafa“, „Baklava“ und Granatapfelkuchen verwöhnten so 
manchen Gaumen.
Herzlichen Dank an alle Besucher, Akteure und Helfer hinter 
den Kulissen, die für einen gelungenen Abend gesorgt haben!
Saalam! – Friede sei mit Euch!

Kath. Pfarrkirche St. Elisabeth Küps
Mittwoch, 20.03.
18.00 Kreuzwegandacht
18.30 Hl. Messe † Luise Hanna

† Josef u. Anni Beez u. Angeh.
Palmsonntag, 24.03.
10.00 Hl. Messe mit Palmweihe

† Irmgard Jedrecki
† Angeh. d. Fam. Linse, Langer u. Bär

Montag, 25.03.
17.00 Beichte für die Kommunionkinder
Gründonnerstag, 28.03.
18.30 Hl. Messe vom letzten Abendmahl
Karfreitag, 29.03.
15.00 Karfreitags-Liturgie
Ostersamstag, 30.03.
20.00 Osternachtfeier
Ostersonntag, 31.03.
10.00 Wortgottesfeier
Ostermontag, 01.04.
10.00 Erstkommunionfeier
Mittwoch, 03.04. – kein Gottesdienst
Freitag, 05.04.
18.30 Hl. Messe und Rosenkranz zur göttl. Barmherzig-

keit

In der Zeit v. 02.04. – 5.04.2024 bleibt das Pfarrbüro in Küps 
geschlossen!

Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit Theisenort
Donnerstag, 21.03.
18:00 Johannisthal Kreuzweg
18:30 Johannisthal Hl. Messe zu Ehren des hl. Josef
Samstag, 23.03.
18:30 Theisenort Vorabendmesse mit Palmweihe u. 

Prozession † der Familie Panzer
Sonntag, 
24.03.

Palmsonntag

08:30 Johannisthal Hl. Messe mit Palmweihe und 
Prozession † Rudi Wachter

Freitag, 
29.03.

Karfreitag

09:00 Theisenort Kreuzweg
09:00 Johannisthal Kreuzweg
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Freiwillige Feuerwehr Hain e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 23.03.2024 findet die Jahreshaupt-
versammlung der FF Hain statt, zu der alle aktiven, sowie 
passiven Mitglieder herzlich eingeladen sind. Beginn 19.00 
Uhr im Kulturraum Hain mit einem Essen.
Anschließend fahren wir mit folgender Tagesordnung fort.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des 1. Kommandanten
7. Ehrungen
8. Grußworte
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Kommunale Seniorengymnastik Küps

Macht mit - Bleibt fit!
Im April und Mai treffen wir uns an folgenden Terminen: 
12.04.,19.04., 26.04. und 03.05., 10.05., 17.05. jeweils um 
13.30 Uhr in der Turn- und Festhalle zur Seniorengymnastik.
Auf Euer Kommen freut sich
Elfi Schneider
Info unter 09264/8168 oder elfi_schneider@gmx.de

KAB Kath. Arbeitnehmerbewegung 
Johannisthal
Einladung zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, den 07.04.2024, 16:00 Uhr im Pfarrsaal der St. 
Marien Kirche (Kirchenstr. 16, 96328 Küps-Johannisthal).
Die Tagesordnung sieht vor:

• Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
• Totenehrung
• Rechenschaftsberichte
• Kassenbericht
• Entlastung
• Neuwahlen
• Wünsche und Anträge

Wir würden uns freuen, Sie an diesem Nachmittag begrüßen zu 
dürfen.

Jagdgenossenschaft 
Oberlangenstadt-Tüschnitz
Herzliche Einladung!
Am Donnerstag, den 28.03.2024 findet um 19:30 Uhr im Sport-
heim in Oberlangenstadt die Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Oberlangenstadt-Tüschnitz statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung.
2. Bericht des Vorsitzenden.
3. Bericht des Kassiers.
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung.
5. Verwendung des Jagdschillings.
6. Bericht des Jagdpächters
7. Vergabe des Jagdbogens
8. Sonstiges, Wünsche und Anträge.

Alle Jagdgenossen sind hiermit herzlich eingeladen.

Sie werden benachteiligt, entführt, eingesperrt, gefoltert oder 
sogar getötet – weil sie Jesus Christus nachfolgen. Doch mitten 
in der Verfolgung baut Jesus seine Kirche: Er schenkt verfolgten 
Christen neue Hoffnung und die weltweite Gemeinde wächst …
Auftrag von Open Doors ist es, verfolgten Christen eine Stimme 
zu geben und um Gebet für sie zu bitten. Ricardo Corban 
berichtet aus erster Hand von ihrer Situation und wie Jesus 
ihnen inmitten stärkster Verfolgung begegnet.
Herzliche Einladung zu folgenden regelmäßigen Treffen:
Freitag, den 22.03.
17.30 Uhr Teenkreis; 19.30 Uhr Jugendkreis *
Samstag, den 23.03.
19.30 Uhr Vortrag von Ricardo Corban (siehe oben)
Donnerstag, den 28.03.
19.30 Uhr Hauskreis bei Fam. Michel, Richard-Wagner-Str. 7, Küps
Karfreitag, den 29.03.
Jugendgruppen entfallen *
Samstag, den 30.03.
19.30 Uhr Missionskreis *
* Treffpunkt jeweils im Versammlungsraum 1. Stock, Am Rat-
haus 10, Küps
Kontaktpersonen:
Dieter Stamm Tel. 09571/ 71692, Gerd Ruf Tel. 09264/ 995045

Garten- und Blumenfreunde Küps

Herzliche Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2024
am Samstag, 27.04.2024 um 16 Uhr im Vereinslokal 
„Schöne Aussicht“ in Küps
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht über das vergangene Vereinsjahr 2023
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisoren
6. Aktivitäten im Gartenjahr 2024
7. Satzungsänderung über das Vereinsvermögen
8. Ankündigung Vereinsauflösung im Jahr 2025
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Zusätzlich können sich Interessenten über das Ausleihen 
der Gartengerätschaften informieren. Die Vorstandschaft 
bittet um zahlreiche Teilnahme! Auch Angehörige und 
Freunde sind herzlich Willkommen.

Freiwillige Feuerwehr Au

Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Samstag, 23. März 2024, 19.30 Uhr in 
der Schule in Au

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kommandanten
5. Bericht des Jugendwartes
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Kassiers
8. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung der Vorstandschaft
9. Staatliche Ehrungen
10. Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder
11. Grußworte
12. Wünsche und Anträge

Die Freiwillige Feuerwehr Au erwartet ein zahlreiches 
Erscheinen von vielen aktiven und passiven Mitgliedern.
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TSV Schmölz 1920 e.V.

Wanderung zu historischen Orten unserer 
Vereinsgeschichte!
Wir wollen unser spielfreies Wochenende nutzen und 
am Samstag, 23.03.2024 eine kleine Wanderung durch 
Schmölz machen.
Angefangen beim Gründungsort unseres Vereins, über die 
alten Sportplätze, hin zum aktuellen Sportgelände. Bei alten 
Bildern und Geschichten wollen wir auch auf unsere über 
100-jährige Vereinsgeschichte blicken.
Treffpunkt ist um 16 Uhr vor der Gastwirtschaft Bauer in 
Schmölz.
Zum Abschluss ist eine kleine Brotzeit im Sportheim geplant.
Bei Interesse bitte bei Matthias Bauer melden (0175 2051248)

TSF Turn- und Sportfreunde Theisenort 
1901 e.V.
Einladung Jahreshauptversammlung
Zur ordentlichen Jahreshauptversammlung laden die Turn- und 
Sportfreunde 1901 Theisenort für Donnerstag, den 28.03.2024 
um 19:30 Uhr ins Sportheim nach Theisenort ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen und wird hiermit frist-
gerecht bekanntgegeben:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht Vorstand Verwaltung
4. Bericht Vorstand Sport
5. Bericht Vorstand Jugendfußball
6. Bericht Vorstand Finanzen
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wünsche, Anträge und Sonstiges

Auf das Erfordernis der gemäß Satzung vorgeschriebenen 
schriftlichen Einreichung von Änderungen der Tagesordnung 
bis zum 21.03.2024 wird hingewiesen.

Obst- und Gartenbauverein Tüschnitz e.V.

Vereinsausflug Sa. 22.06.24 bis  
So. 23.06.24 in den Bayerischen Wald
Thema: Rosen
Samstag
Abfahrt 8:15 Uhr am Mehrzweckhaus in Tüschnitz
1. Halt: Rosenfriedhof in Dietkirchen 2. Halt: Kloster 
Niederalteich, Weiterfahrt in Hotel Dreisonnenberg in der 
Nationalparkgemeinde Neuschönau, Abendessen 3 Gang-
Schmankerlmenü, Möglichkeit: Besichtigung des Baum-
wipfelpfades, kostenlose Bademöglichkeit im Natur-Land-
schaftsweiher
Sonntag
Frühstücksbuffet 9:30 Uhr Abfahrt nach Fürsteneck
10:00 Uhr Gottesdienst
11:00 Uhr Atzldorfer Berg Führung / Besichtigung von ca. 250 
Wildrosen, historische Rosen, Wild Obst 12:30 Uhr Mittag-
essen im Gasthaus Pieringer, Weiterfahrt nach Fürsteneck, 
Privatgarten Familie Kern und Verköstigung von versch. 
Rosenprodukten, Schloßführung und abschl. Kaffee & Kuchen
Anmeldung bis 06.05.24 bei Hans Siegmeth:
Tel: 09264 / 8428
Mobil: 0171 7376887
Preis pro Person im DZ 135,00 €, pro Person im EZ 150,00 €
Inkl. Busfahrt, Brotzeit, Abendessen, Übernachtung, Früh-
stück, Kurtaxe, Rosenverköstigung und Führungen

Musikverein Johannisthal

Obst- und Gartenbauverein Theisenort 1931

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2024
Am Freitag, den 05. April 2024, findet die diesjährige 
Jahreshauptversammlung im Kulturraum „Untere Schule“ in 
Theisenort statt.
Beginn ist 19:00 Uhr
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Kassenführerin
6. Bericht der Kassenprüfung
7. Entlastung des amtierenden Vorstandes
8. Wahl des neuen Vorstandes
9. Wünsche, Anträge, Sonstiges
10. Schlusswort

Diakonieverein St. Laurentius e.V. 
Schmölz
Einladung zur Außerordentlichen 
Mitgliederversammlung
am Freitag, 22.03.2024, um 15:30 Uhr
im Gemeindehaus Schmölz (Coburger Strasse 4).
Tagesordnung:
1. Protokoll der letzten Hauptversammlung
2. Information über Lage in der Station
3. Weiteres Vorgehen
4. Anträge und Sonstiges
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BVB Fanclub Au Franken
Jahreshauptversammlung des BVB-Fanclubs 
Au-Franken
BVB-Legende zu Gast im Küpser Gemeindeteil
Der BVB-Fanclub Au-Franken des Fußball-Bundesligisten 
Borussia Dortmund hat einen neuen Vorsitzenden. Bei den 
Neuwahlen im Rahmen der Jahreshauptversammlung im Gast-
haus Göppner in Hummendorf trat Ingo Schmidt aus Weißen-
brunn die Nachfolge des nicht mehr kandidierenden Andre 
Engelhardt (Gifting) an. Wiedergewählt wurden als stellver-
tretender Vorsitzender Thomas Höfner (Küps), Kassiererin 
Nicole Käferlein (Au) und Schriftführer Hans Franz (Nurn). Auf-
grund entsprechender Vorgespräche konnten die Neuwahlen 
innerhalb kürzester Zeit abgewickelt werden.
Bei seinem Rückblick erwähnte Andre Engelhardt besonders 
zwei ansehnliche Ereignisse. So konnte im Rahmen der 
33-Jahr-Feier die Dortmunder Fußball-Legende Theo Redder, 
der als Aktiver unter anderem 1966 den Europapokal der 
Pokalsieger mit gewann, begrüßt werden. Der heute 82-Jährige 
erzählte von vielen großartigen Erlebnissen aus seiner Fuß-
ballerzeit beim BVB. Zusammen mit Redder war seinerzeit 
auch der ehemalige Teammanager Fritz Lünschermann, der 
seit seiner Anfangszeit als Fanclubbetreuer beste und lang-
jährige Verbindungen zu den Anhängern aus dem Frankenwald 
unterhält, erschienen. Das BVB-Urgestein hatte es in der Folge 
ermöglicht, dass der Fanclub aus dem Küpser Gemeindeteil 
mit einem Omnibus zum Bundesligaspiel gegen Union Berlin 
nach Dortmund fahren konnte. „Wir haben es unseren Fritz 
immer wieder zu verdanken, dass wir derartig tolle Besuche 
im Signal-Iduna-Park erleben dürfen.“ Seinen Nachfolger Ingo 
Schmidt sicherte Engelhardt die bestmögliche Unterstützung 
zu. Thomas Höfner wiederum dankte Engelhardt für dessen 
vielseitige Bemühungen in seiner Amtszeit.
Die Einnahmen und Ausgaben des knapp 60-Mitglieder 
zählenden BVB-Fanclubs zeigte Kassiererin Nicole Käferlein 
auf. Von den Prüfern bestätigte Simon Tremel die ordnungs-
gemäße Führung der Finanzen und lobte die tadellose Arbeit 
der Kassiererin. 
Bei der Vorschau brachte Thomas Höfner einen möglichen 
Besuch zu den Schwarz-Gelben der SpVgg Bayreuth inklusive 
der Besichtigung des dortigen Altstadt-Fußballmuseums ins 
Gespräch. 
Der neugewählte Vorsitzende Ingo Schmidt hoffte auf einen 
besseren Besuch der Monatsversammlungen und wird deshalb 
per Whats-App die Mitglieder zusätzlich stets eine Woche vor-
her an den Termin nochmals erinnern. 
Die nächste Monatsversammlung, zu der auch sonstige 
Interessenten eingeladen sind, findet am 17. April statt.

Freiwillige Feuerwehr Johannisthal
Kinderdisco für den Feuerwehrnachwuchs
Nach der durchweg positiven Ressonanz aus dem Vorjahr, fand 
nun zum zweiten Mal eine Kinderdisco des Kreisfeuerwehr-
verbandes Kronach im BRYNLA in Rothenkirchen statt. Auch 
unsere Löschzwergla nahmen wieder daran teil.
Rund 550 Kinder und deren Begleitpersonen aus 28 Kinder-
feuerwehren nahmen teil. Aber auch einige Mitglieder der 
Kreisbrandinspektion waren unter den Besuchern.
Das Event war für unsere jüngsten Brandschützer/innen auf 
die Beine gestellt worden, sie konnten auf der Tanzfläche mit-
einander tanzen, singen, sich austoben, lachen und Spaß 
haben. 
Neue Freundschaften außerhalb der eigenen Kinderfeuerwehr 
wurden ebenfalls geknüpft. Aber auch der Austausch zwischen 
den einzelnen Betreuer/innen fand rege statt. 
Alle konnten einen außergewöhnlichen Nachmittag miteinander 
verbringen.
Wie auch im letzten Jahr, stand die Stärkung des Teamgeistes 
und das Zusammengehörigkeitsgefühl schon bei den kleinsten 
Mitgliedern der Feuerwehrfamilie im Vordergrund.

Berichte

Tennisclub TC Küps
Kontinuität beim TC Küps
Vorstandschaft im Amt bestätigt. Ralph Schülein zum 
Ehrenmitglied ernannt.
Zahlreiche Mitglieder folgten der Einladung des TC Küps zur 
Jahreshauptversammlung in „Jannis kleine Taverne“ in Küps. 
Dabei wurden die bisherigen Vorstände Mike Fößel, Martin 
Geißler und Alexander Reuter einstimmig entlastet und erneut 
gewählt, was eine Auszeichnung für die geleistete Arbeit dar-
stellt.
Vereinsleben und Spielbetrieb
Diese Kontinuität bietet eine hervorragende Grundlage, Inhalte 
der Vereinsarbeit weiter voranzutreiben, die Mike Fößel zu 
Beginn vorstellte. Sportvorstand Alexander Reuter berichtete 
von den Ergebnissen der letztjährigen Medenspielsaison, 
wobei besonders die Meisterschaft der Herren 30 in der 
Nordliga 2 und der Klassenerhalt der Damen 40 in der hoch-
klassigen Landesliga 1 zu erwähnen sind. 
Eine neue Tennisgemeinschaft im Jugendbereich, die TeG 
Frankenwald, mit den Vereinen TC Küps, TC Kronach und TV 
Wallenfels stellte Martin Geißler vor. Dass auch die finanzielle 
Situation des TC Küps stabil ist, führte Hauptkassier Ralph 
Schülein im Kassenbericht aus.
Neues Ehrenmitglied
Ehrenvorsitzender Wolfgang Reuter ergriff das Wort, um die 
Leistungen des alten und neuen Hauptkassiers Ralph Schülein 
persönlich zu ehren. 
Seit vielen Jahren stoße er vielseitige Initiativen an, von hand-
werklichen Projekten auf der Anlage des TC Küps über die 
Akquise von Trainern, Ausstattern oder Spendern, bis hin zu 
unzähligen Stunden geleisteter Arbeit an der Pflege der Tennis-
plätze. Wolfgang Reuter würdigte diesen außerordentlichen 
Einsatz für den Verein im Namen des gesamten TC Küps und 
ernannte Ralph Schülein zum Ehrenmitglied.
Gäste willkommen
Der TC Küps blickt mit Vorfreude auf die anstehenden 
Veranstaltungen der neuen Saison und heißt Gäste und 
Interessierte jederzeit willkommen. Informationen hierzu stehen 
auf der Homepage bereit: 
www.tckueps.de

v.l.n.r.: Schriftführerin S.Geßlein, Vorstand M.Geißler, Beisitzerin 
S.Bittruf, Vorstand M.Fößel, HK R.Schülein, Beisitzerin W.Reuter, 
Vorstand A.Reuter, Ehrenpräsident W.Reuter, 2.Bgm. T.Meyer
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Den ca. 6 km Fußmarsch bestritten 22 Wanderlustige und ein 
Hund. Im Vereinsheim ließ man bei einer Brotzeit den Tag aus-
klingen.

Richtfest beim Sportheimanbau
Nachdem im Jahre 2019 das Vereinslokal Häublein für immer 
seine Tore schloss, musste der Turnverein für Alternativen 
sorgen und reagieren. Die meisten Sparten des Vereines 
konnte man ins eigene Sportheim verlegen. Als es nach Corona 
so richtig mit dem Vereinsleben losging, merkte man schnell, 
dass der Platz nicht allen Abteilungen gerecht wird. So ent-
schloss man sich dazu, einen Sportheimanbau vorzunehmen. 
Da die Mitglieder die meisten Gewerke abdeckten, konnte der 
Rohbau problemlos und in kürzester Zeit errichtet werden. Am 
vergangenen Samstag fand bereits das Richtfest statt. Wenn 
man auf die bisher geleistet Arbeit blickt, macht es schon ein 
wenig stolz, was man bisher schon alles in Eigenregie geschafft 
hat.
Bereits beim Sonnwendfeuer sollen die neuen Räumlichkeiten 
genutzt werden. Die Vorstandschaft bedankt sich hiermit noch-
mal für all die ehrenamtliche Leistung und hofft auch weiterhin 
auf zahlreiche „Helferlein“ beim Bau, damit die Räume bald mit 
Leben gefüllt werden können.
Möchtest auch DU ein Teil von uns werden? Dann bist du herz-
lich eingeladen, Mitglied in deiner Lieblingssparte zu werden. 
Montag: Kinderturnen und Damengymnastik, Dienstag: Spiel-
mannszug, Donnerstag: Blaskapelle orig. Heidelbergler, 
Freitag: Faustball.
Nähere Infos erteilt euch gerne der 1.Vorsitzender Nikolai Hiesl 
unter der TEL. 0151-20014075.
Wir freuen uns sehr auf Dich!

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit mit dem BRYNLA-
Team rund um Michael Häfner und Tilo Hopf, die ihre Disco 
zur Verfügung gestellt haben und jedem Kind ein Freigetränk 
spendierten. Aber auch vielen Dank an die restliche Disco-
Mannschaft und an alle Helfer/innen aus den verschiedenen 
Feuerwehren, die durch Kuchenspenden, Unterstützung beim 
Essensverkauf oder beim Parkplatzeinweisen geholfen haben, 
denn ohne die Zusammenarbeit aller, wäre eine Veranstaltung 
in dieser Größenordnung nicht machbar.

Obst- und Gartenbauverein Johannisthal
Rückblick der Jahreshauptversammlung
Erste Vorsitzende Heidi Paschold eröffnete die Versammlung 
und begrüßte alle anwesenden Mitglieder und Vereinsvor-
stände und dankte für das Erscheinen.
Ihr ganz besonderer Willkommensgruß galt dem ersten Bürger-
meister des Marktes Küps, Herrn Bernd Rebhan. Anschließend 
wurde mit einer Gedenkminute der verstorbenen Mitglieder 
gedacht. Dies waren Ludwig Eckert, Erich Löhlein, Hubert 
Denegri, Hans Schnell und Werner Türkis.
Schriftführer Rainer Stenglein verlas das Protokoll der letzten 
Jahreshauptversammlung. Danach folgte der Jahresbericht der 
Vorsitzenden Heidi Paschold. So wurde auch im vergangenen 
Jahr wieder der Osterbrunnen aufgestellt und zum Erntedank-
fest wurden beide Kirchen bedacht. Sie dankte allen Helfern, 
die sie im Laufe des Jahres unterstützt haben und auch den 
Anliegern der Durchgangsstraße für ihre Arbeiten.
Ebenso dankte sie der Gemeinde für die Unterstützung, sowie 
bei den Spendern bei Geburtstagen und Jubiläen. Besonderer 
Dank galt Frau Ingeborg Seidel für die großzügige Spende. 
Einen genauen Überblick über den Kassenstand erhielten die 
Mitglieder von Kassier Rainer Stenglein. Die beiden Kassen-
prüfer Rudolf Höfner und Werner Herbst bescheinigten dem 
Kassier eine korrekte Kassenführung und dankten für die 
geleistete Arbeit. Anschließend beantragte der Kassenprüfer 
Werner Herbst die Entlastung der gesamten Vorstandschaft, 
was auch einstimmig erfolgte. Er dankte auch hier für die 
geleistete Arbeit. In seinem Grußwort dankte der 1. Bürger-
meister Bernd Rebhan dem Gartenbauverein für die geleistete 
Arbeit und würdigte das Ehrenamt.
Bei gemütlichem Beisammensein klang der Nachmittag aus.

Turnverein 1913 Schmölz e.V.
Frühjahrswanderung beim Turnverein
Wanderwart „Siggi“ hat zur Frühjahrswanderung des Turnver-
eins eingeladen. Es ging am Schmölzer Wasserhäuschen, 
am Vogelherd vorbei. Von dort ging es durch den Wald, beim 
ehemals Anwesen Höhler, auf dem Heidelberg-Rundweg 
zur „Wanne“. Nachdem man die gute Aussicht auf Schmölz 
genossen hatte, führte die Route weiter, Richtung Rotberg. Von 
dort aus hatte man den schönsten Blick auf unser Heimatdorf. 
Eine kleine Rast wurde eingelegt und der Durst gestillt. Durch 
den Kirchwald ging es zurück über die Rotbergstrasse hinunter 
nach Schmölz. 
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und den Urkunden für die Platzierten standen für jeden Teil-
nehmer auch Sachpreise zur freien Auswahl, so dass am Ende 
tatsächlich niemand mit leeren Händen nach Hause ging.
Gespielt wurde in einer Damen- und einer Herrengruppe wobei 
die drei Jugendlichen bei den Damen starteten.
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass dieses Turnier eine 
äußerst gelungene Veranstaltung des TTC Tüschnitz war, die 
Spaß, Sport und Spannung im hohen Maße vereinte.
Der Vereinsvorsitzende Jonas Pauli und Turnierleiter Karl-Heinz 
Sladek bedankte sich bei den Teilnehmern für Ihr äußerst 
engagiertes und faires Spiel und luden die Teilnehmer*innen 
gern dazu ein, das regelmäßig am Dienstag ab 18 Uhr statt-
findende Training der Hobby-Spieler*innen zu besuchen.

Sie hatten sichtlich viel Spaß beim Tüschnitzer Freizeit Tisch-
tennisturnier: v.l. Michael Theimer, Ina Krug, Markus Krug, 
Alexander Scheller, Lorenz Krug, Kilian Krug, Elias Theimer, 
Renate Dittmar, Ute Liebermann, Simona Eichhorn, Emilia 
Welsch, Vorsitzender Jonas Pauli, Thomas Bauer, Silus Bauer

Tüschnitz aktiv
„Tüschnitz aktiv“ sorgt für Osterschmuck
Ortsverschönerungsverein hat Eiergirlanden erneuert
An drei Samstagen erneuerten die Mitglieder von „Tüschnitz 
aktiv“ den Osterschmuck. Beschädigte und unansehnliche 
Plastikeier wurden ausgetauscht, neue aufgefädelt, so dass 
jetzt an einem weiteren Samstag die Eiergirlanden gemeinsam 
an den beiden Ortsbegrüßungsschildern angebracht werden 
konnten. Auch die Osterkrone wurde wieder aufgestellt, ergänzt 
durch eine Pflanzschale. Bürgermeister Bernd Rebhan dankte 
den Aktiven herzlich, ebenso Vorsitzende Dana Schulz.

Obst- und Gartenbauverein Tüschnitz e.V.
Jahreshauptversammlung
Der Vorsitzende Hans Siegmeth begrüßte im Mehrzweckhaus 
Tüschnitz mit seiner Vorstandschaft die anwesenden Mitglieder 
und Gäste.
Besonders willkommen hieß er 2. Bürgermeister Thomas Meyer, 
sowie den Kreisvorsitzenden des Landesverbandes für Garten-
bau und Landespflege Kronach Fritz Pohl.

(von links:) Steve Drechsler, Hans Siegmeth, Marti Gareis, 
Reiner Schwarz, Dieter Gawert, Eugenie Frey
Nach dem Totengedenken verlas Schriftführer Steve Drechsler 
den Auszug aus dem Protokoll der letzten Jahreshauptver-
sammlung. In seinem Bericht erläuterte Vorsitzender Hans 
Siegmeth die wichtigsten Aktivitäten des vergangenen Jahres: 
die JHV, die Umweltaktion, das Maifest, die Spreewald-Fahrt, 
das Kuhbrunnenfest, die Theaterfahrt nach Heldritt, die 
Schulbaumübergabe an die Tüschnitzer ABC-Schützen, die 
Herbstversammlung des OGV Kreisverbandes, der Baum-
schnittkurs auf Videobasis, sowie die Adventsfeier. Nach 
dem positiven Kassenbericht bestätigte Kassenprüfer Georg 
Partheymüller eine saubere, übersichtliche und sehr ordent-
liche Kassenführung. Er bat die Mitglieder um Entlastung der 
Vorstandschaft, was einstimmig bestätigt wurde. Auch die 
Jugendgruppe berichtete von vielen Aktivitäten wie den Papier-
fliegerbau, Gestaltung von Blumentöpfen mit Serviettentechnik, 
Bepflanzung des Kräutergartens, der Herstellung von Igelhotel 
und Ohrwurmglocke u. v. m..
Dem Vorschlag der Vorstandschaft, Edith Hampel zum Ehren-
mitglied zu ernennen, wurde ebenfalls einstimmig zugestimmt. 
Als Ausblick für das Jahr 2024 wurde das Hauptthema: 
„Bienen, Hummeln und Wespen“ gewählt.
Durch die Neuwahlen ergab sich folgende Vorstandschaft:
1. Vorstand: Hans Siegmeth, 2. Vorstand: Steve Drechsler
Kassier: Reiner Schwarz, Schriftführerin: Eugenie Frey
Beisitzer: Martin Gareis, Dieter Gawert und Reinhard Nassel
Kassenprüfer: Bernd Rebhan und Georg Partheymüller
Jugendleiter: Hans Siegmeth
Das Wichtigste zum Ausblick:
Mo. 29.04.24: Kränze binden für den Maibaum um 18:00 Uhr
Mi. 01.05.24: Maifest, Beginn 13:00 Uhr,
Sa. 20.04.24: Umweltaktion um 9:00 Uhr, anschließend
Sa. 20.04.24: Eröffnung des Sonnenblumenwettbewerbes mit 
Verteilung der Samenkörner,
So. 16.06.24: 70 Jahre OGV Tüschnitz, Festbeginn 13:00 Uhr
Fr. 07.06.24: Sommerschnitt der Sträucher um die Kapelle und 
das Mehrzweckhaus,
Sa.+So. 22.+23.06.2024: Vereinsausflug in den Bayerischen 
Wald,
Sa. 20.07.2024: Theaterabend mit den Buschklopfern im Atrium 
hinter dem Mehrzweckhaus,
Fr. 15.11.2024: Fachvortrag, um 19:00 Uhr
Sa. 07.12.2024: OGV Adventsfeier um 14:30 Uhr.

TTC 1960 Tischtennisclub Tüschnitz e.V.
Alexander Scheller zweifacher Sieger

Ute Liebermann, Lorenz Krug und Emilia 
Welsch heißen die weiteren Pokalgewinner 
beim 9. Tüschnitzer Tischtennis-Freizeitturnier
Einen Riesenspaß hatten die sieben Männer (darunter zwei elf- 
bzw. zwölfjährige Jugendliche) und sechs Damen (darunter ein 
12-jähriges Mädchen) beim neunten Tüschnitzer Tischtennis-
turnier der Freizeitspieler. Neben den Pokalen für die Sieger 
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Sonstige Mitteilungen

Blutspendetermine
Die aktuellen Termine im Landkreis Kronach:
Montag, 25.03.2024 von 15:00 – 20:00 Uhr
Ludwigsstädter Str. 1, Kronach (Schützenhaus)
Mittwoch, 27.03.2024 von 16:00 – 20:00 Uhr
Am Hirtengraben 7, Küps (Turn- und Festhalle)

Apotheken-Notdienste an den Wochenenden
Samstag, 23.03.2024:
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 10, Kronach
Tel: 09261/60830
Sonntag, 24.03.2024:
Igel-Apotheke, Hauptstr. 28, Wallenfels
Tel: 09262/9595
Freitag, 29.03.2024:
Rodach-Apotheke, Bahnhofstr. 56, Redwitz
Tel: 09574/8569
Samstag, 30.03.2024:
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 45, Teuschnitz
Tel: 09268/9595
Sonntag, 31.03.2024:
Bären-Apotheke, Kulmbacher Str. 4, Kronach
Tel: 09261/4424
Montag, 01.04.2024:
Markt-Apotheke, L.-Freih.-V.-Würtzburg-Str. 16, Mitwitz
Tel: 09266/359

Wichtige Telefonnummern:
Gemeindeverwaltung – Rathaus:  .................... 09264/68-0
Bauhof:  ........................................................... 09264/6027
Wasserversorgung - Notfallnummer:  .......... 0175/2930027
Öffnungszeiten des Rathauses für den Publikumsver-
kehr:
Montag bis Freitag:  ..............................8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: ................. 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: ............................................ 14.00 bis 18.00 Uhr
Selbstverständlich sind wir nach Vereinbarung auch 
außerhalb der Dienstzeiten für Sie erreichbar! Bitte ver-
einbaren Sie einen Termin mit dem zuständigen Sachbe-
arbeiter.
www.kueps.de
E-Mail: rathaus@kueps.de

Abitur auf dem 2. Bildungsweg
Das Erzbischöfliche Abendgymnasium in Bamberg bietet 
motivierten Erwachsenen im Abendunterricht die Möglichkeit 
zur allgemeinen Hochschulreife (Abitur) zu gelangen und damit 
in ein Studium oder eine berufliche Neuorientierung zu starten.
Je nach Vorqualifikation umfasst die Schulausbildung zwei bis 
vier Jahre. Der Unterricht findet von Montag bis Freitag von 18 
bis 21.15 Uhr statt. Am Donnerstag, den 16.05.2024, besteht 
um 18 Uhr die Möglichkeit, an einer Online-Information der 
Schule teilzunehmen. Auf ihre Mailanfrage hin senden wir ihnen 
den Teilnahmelink für die Informationsveranstaltung zurück. 
Natürlich kann eine Beratung auch telefonisch oder in einem 
persönlichen Gespräch an der Schule stattfinden.

Sie erreichen das Abendgymnasium per Mail 
info@abendgymnasium-bamberg.de oder tele-
fonisch unter 0951 57624. Weitere 
Informationen zu unserem Schul- und 
Bildungsangebot finden Sie auf unserer Home-
page www.abendgymnasium-bamberg.de.
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– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 
zzgl. Versandkostenanteil.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Ver-
schulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des 
Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich 
geschützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Osterfest steht vor der Tür. So sind auch in diesem Jahr wieder viele fleißige, zupackende und ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer dabei, unsere Marktgemeinde Küps sowie die Ortsteile Au, Burkersdorf, Johannisthal, 
Oberlangenstadt, Schmölz, Theisenort und Tüschnitz mit kreativen Osterschmuck zu verzieren. Diese schöne 
Tradition stellt eine große Bereicherung unseres Ortsbildes dar und erfreut neben unseren Bürgerinnen und 
Bürgern auch Besucher aus nah und fern. Viele fleißige Hände binden das Grün zu beeindruckenden Kronen, 
Kränzen oder Bändern. Unzählige bunte Eier und Schleifen verzieren diese Frühjahrsboten und schaffen einen 

bezaubernden Blickfang.
Diesbezüglich möchte ich allen Mitwirkenden meinen herzlichen Dank aussprechen, für diese großartige und vor-
bildliche Gemeinschaftsaktion und die Zeit, die ehrenamtlich investiert wird, um solch eine wundervolle Früh-

jahrs-Stimmung in unserer Marktgemeinde zu verbreiten.
Ich wünsche Allen viel Freude beim Betrachten dieser Frühjahrsboten. Eine friedvolle, gesegnete Osterzeit mit viel 

Sonnenschein und neuer Energie sowie unseren lieben Kindern ganz viel Glück bei der Ostereiersuche.
Ihr

Bernd Rebhan, Erster Bürgermeister

OstergrußOstergruß
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100 Schulen von FLY & HELP für Ruanda
Alfons Thomas, der Spender für Kavumu

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP feiert einen 
bedeutenden Meilenstein in ihrer Mission, Bildung welt-
weit zugänglich zu machen. Ende Februar wurde die 
100. Ruanda-Schule in Kavumu eingeweiht und die 
Veranstaltung wurde von einer Delegation des Partner-
schaftsvereins Rheinland-Pfalz/Ruanda, unter der Lei-
tung der Staatssekretärin Heike Raab, begleitet. Auch 
der Stiftungsgründer Reiner Meutsch sowie der groß-
zügige Spender der Schule Alfons Thomas waren an-
wesend, um diesen besonderen Moment zu feiern.

Seit 14 Jahren engagiert sich die Stiftung in Ruanda 
und hat bereits beeindruckende 100 Schulgebäude für 
die Kinder des Landes errichtet.

Die Eröffnung der 100. Schule in Kavumu war ein herz-
ergreifendes Ereignis, das Tausende von Kindern in die 
festlichen Feierlichkeiten einbezog. Die strahlenden 
Kinderaugen und die freudigen Gesichter zeugen von 
der unmittelbaren Auswirkung, die Bildung auf das Le-
ben dieser jungen Menschen hat. Inmitten von Jubel 
und Fröhlichkeit fühlte man die Energie der Hoffnung, 
die durch Bildung entfacht wurde.

Die neu erbaute Grundschule in Kavumu besteht aus 
acht Klassenräumen, vier Regenwassertanks und zwei 
Latrinenblöcken. Die Gesamtkosten des Projekts be-
trugen 121.995 Euro, wobei das Land Rheinland-Pfalz 
einen Zuschuss von 30.000 Euro beisteuerte.

Reiner Meutsch, Gründer der FLY & HELP Stiftung, äu-
ßerte sich zu diesem bedeutenden Anlass: „Bildung ist 
der Schlüssel zu einer besseren Zukunft. Mit jeder neu-
en Schule, die wir bauen, schaffen wir nicht nur Klas-
senzimmer, sondern auch Chancen und Hoffnung für 
die Kinder. Die Einweihung der 100. Schule in Ruanda 

ist ein bewegender Moment für uns alle, und es erfüllt 
mich mit Stolz zu sehen, wie wir gemeinsam das Leben 
so vieler ruandischer Kinder positiv beeinflussen.“

Für Alfons Thomas war es bereits die fünfte Schule, 
die er privat finanziert hat. Der Generalbevollmächtigte 
der LINUS WITTICH Mediengruppe ist ein großer Fan 
und Förderer von FLY & HELP. „Diese Stiftung und ihr 
Wirken sind so unglaublich wichtig und nachhaltig. Es 
ist mir eine Herzensangelegenheit, hier helfen zu kön-
nen.“  Insgesamt hat die Reiner-Meutsch-Stiftung FLY 
& HELP in den letzten 14 Jahren fast 800 Schulen in 
Entwicklungsländern errichtet, und ihr Engagement für 
Bildung zeigt keine Anzeichen einer Verlangsamung. 
Die Stiftung setzt sich weiterhin dafür ein, die Welt 
durch Bildung zu verändern und Kindern die Chance 
auf eine bessere Zukunft zu geben.

Einweihung der 100. Ruanda-Schule in Kavumu
Feierliche Eröffnung mit Reiner Meutsch, dem  
Bischof, Staatssekretärin Heike Raab und  
Spender Alfons Thomas (dritter von rechts).
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Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Kaufe Ihren alten/defekten

Rasentraktor, Aufsitzmäher, auch
m. Motorschaden od. neuwertig.
Anrufen od. anschreiben per
WhatsApp. Tel.: 0157/85982793

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühlingserwachen im Schwarzwald
sicher, herzlich und einfach gut !

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

sicher, herzlich und einfach gut !

10 % Rabatt
auf die „Schwarzwaldwoche“ und „Schwarzwaldtage“ 
noch bis März 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Osterpauschale
Termin: 28. März bis 4. April 2024
 4 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Kaffee und Kuchen,
1 x Geführte Wanderung mit anschließender Vesper

4 Nächte p. P.  ab € 416,-

7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
FRÜHLINGS-
AKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +1 
ANGEBOT *ANGEBOT *

Mobil: 0151 52046086
E-Mail:  n.kraus@wittich-forchheim.de 
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.   

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)   
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum
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31.05.2024.

17.05. bis
20.05.2024

Freitag, 17.05.
Die Feuerwehr Strullendorf 
rockt ins Jubiläum mit
Einlass ab 19 Uhr
Beginn ab 20 Uhr

Samstag, 18.05.
Vormittag – Nachmittag:
Kreisjugendleistungsmarsch
Abend: Live-Auftritt der Troglauer 
Einlass ab 19 Uhr
Beginn ab 20 Uhr

Der Vorverkauf hat begonnen:

Essen auf Rädern
Täglich frisch auf den Tisch für 7,50 e die Portion

  3 Tage testen für 15,00 e

FK-Gastronomie in Grub am Forst 
Telefon (0 95 60) 98 23 688

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Nicole Kraus
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Mobil:  0151 52046086
Fax: 09191 7232-42 
n.kraus@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Für Anfragen und Beratung stehen wir Ihnen 
selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

Helmbrechts

Münchberg

Marktleugast

Döhlau

Oberkotzau
Konradsreuth

Leupoldsgrün

Schauenstein

Wallenfels

Steinwiesen

Nordhalben
Pressig

Teuschnitz

Reichenbach

PLZ 96279 Weidhausen
Verbreitungsgebiet: Weidhausen b. Coburg (mit Neuensorg, Neue Welt,  
Trübenbach)

PLZ 96365 Nordhalben
Verbreitungsgebiet: Nordhalben (mit Heinersberg, Thomasmühle)

PLZ 96349 Steinwiesen
Verbreitungsgebiet: Steinwiesen, Berglesdorf, Birnbaum, Eisenhammer, Erlab-
rück, Hubertushöhe, Klingersmühle, Kochsmühle, Kübelberg, Leitsch, Leitschen-
stein, Löfflersmühle, Neufang, Nurn, Remitzhof, Rieblich, Schlegelshaid, Schna-
brichsmühle, Schwarzmühle, Teichmühle, Tempenberg

PLZ 96346 Wallenfels
Verbreitungsgebiet: Wallenfels (mit Neuengrün, Schnaid, Schnappenhammer, 
Wolfersgrün)

PLZ 95352 Marktleugast
Verbreitungsgebiet: Marktleugast (mit Achatzmühle, Baiersbach, Filshof, 
Großrehmühle, Hanauerhof, Hermes, Hinterrehberg, Hohenberg, Hohenreuth, 
Kleinrehmühle, Kosermühle, Mannsflur, Marienweiher, Mittelrehberg, Neuen-
sorg, Neuguttenberg, Ösel, Roth, Steinbach, Tannenwirtshaus, Traindorf, Vor-
derrehberg, Weihermühle, Zegastmühle)

PLZ 96358 Teuschnitz
Verbreitungsgebiet: Teuschnitz (mit Bastelsmühle, Dobermühle, 
Finkenmühle, Haßlach b. Teuschnitz, Kremnitzmühle, Rappolten-
grün, Rauschenberg, Rauschenhof, Reichenbach, Tschirn, Wi-

ckendorf, Wiesenmühle, Wolfenhof)

PLZ 96332 Pressig
Verbreitungsgebiet: Pressig (mit Brauersdorf, Eila, Förtschendorf, 
Friedersdorf, Grössau, Haidelsmühle, Hessenmühle, Marienroth, 
Obere Mühle, Posseck i. Bay., Rothenkirchen, Welitsch)

PLZ 95716 Konradsreuth
Verbreitungsgebiet: Konradsreuth (mit Ahornberg, Berg, Birken-
hof, Brand, Eckardsreuth, Engel, Föhrenreuth, Frauenhof, Glänz-
lamühle, Gläsel, Gottschalk, Hollareuth, Jägerhaus, Lerchenberg, 
Martinsreuth, Maschinenhaus, Mödlitz, Neudörflein, Oberpferdt, 
Pretschenreuth, Reuthlas, Ringlasmühle, Schallershof, Schaller-
sreuth, Schödelshöhe, Schwarzenfurth, Silberbach, Steinmühle, 
Stiftsgrün, Unterpferdt, Walburgisreuth, Waldlust, Weißlenreuth, 
Wendlershof, Wölbersbach)

PLZ 95145 Oberkotzau
Verbreitungsgebiet: Oberkotzau, Autengrün, Am Wendler, 
Fattigau, Haideck, Herrenlohe, Lerchenberg, Pfaffengrün, Wustuben

PLZ 96328 Küps
Verbreitungsgebiet: Küps (mit Au, Burkersdorf, Emmersheim 
Gypsmühle, Hain, Hall, Hinterloh, Hummenberg, Johannisthal, 
Kachelmannsberg, Köhlersloh, Krienesschneidmühle, Lerchen-
hof, Löhlein, Nagel, Oberberg, Oberlangenstadt, Reinertshaus, 
Rödern, Schafhaus, Schafhof, Schmölz, Theisenort, Tiefenklein, 
Tüschnitz, Unterberg, Wachholder, Weides)

PLZ 96369 Weißenbrunn
Verbreitungsgebiet: Weißenbrunn (mit Böhlbach, Buch, Eichen-
bühl, Flöhberg, Friedrichsburg, Gössersdorf, Grün, Hohenwart, 
Holzhaus, Hummendorf, Kaltbuch, Neuenreuth, Neutennig, Ober-
tennig, Plösenthal, Rangen, Reuth, Rucksgaße, Rucksmühle, 
Sachspfeife, Schaufel, Schlottermühle, Sorg, Thonberg, Unter-
tennig, Weißenbrunn, Wildenberg)

Informationsquelle

mit hoher Akzeptanz

Werben Sie effektiv
in Amts- und Mitteilungsblättern.

 Näher am Kunden
 Hohe Leserzahlen
 Längere Aktualität


